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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Esting : TSV Utting 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

Michalsky in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 18. Spieltag der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der
SV Esting am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Utting. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Mario Michalsky, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Fabian Kierner, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SV Esting dieses Match mit 2 und der TSV Utting mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Michalsky / Hackenberg bekamen es im ersten Spiel mit
Geppert / Schneider zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Michalsky /
Hackenberg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das
war nichts für schwache Nerven. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Walter /
Emslander und Hofmann / Schnappinger, das Walter / Emslander letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Kierner / Tran besiegelten mit einem 3:1
gegen Widemann / Kreiss einen Punkt für ihr Team. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Daniel Walter gegen Florian
Schnappinger, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für
die Heimmannschaft ausgehen konnte. Mit 3:1 siegte Mario Michalsky gegen Matthias Hofmann und
gab dabei nur einen Satz ab. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:1-Erfolg von Nicholas Hackenberg gegen
Tobias Widemann ging nur Satz 1 verloren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Fabian
Kierner bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jörg Geppert dann doch niedergerungen worden. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Anthony Tran den Gastspieler Raphael Schneider in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Recht kurzen Prozess
machte Daniel Emslander beim 3:0 mit Johann Kreiss. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. 3:11, 12:10, 11:8, 9:11, 8:11 hieß es hingegen am Ende,
als Daniel Walter und Matthias Hofmann am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Walter damit auf 9, während er bislang 17 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Beim 3:0 gegen Florian Schnappinger fand Mario Michalsky wiederum
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Michalsky nun bei 16:9, während Schnappinger bislang 8 Siege und 24
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Nicholas Hackenberg verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jörg Geppert. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hackenberg nun bei 20:8, während Geppert
bislang 10 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian Kierner seinem Gegner Tobias
Widemann beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Esting die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:16 bei 10 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Utting erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Esting

Doppel: Michalsky / Hackenberg 1:0, Walter / Emslander 1:0, Kierner / Tran 1:0 
Einzel: D. Walter 0:2, M. Michalsky 2:0, N. Hackenberg 1:1, F. Kierner 1:1, A. Tran 1:0, D.
Emslander 1:0 

 TSV Utting
Doppel: Hofmann / Schnappinger 0:1, Geppert / Schneider 0:1, Widemann / Kreiss 0:1 
Einzel: M. Hofmann 1:1, F. Schnappinger 1:1, J. Geppert 2:0, T. Widemann 0:2, J. Kreiss 0:1, R.
Schneider 0:1


